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Allgemeine Seeversicherungs-

Bedingungen 

von 1867
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Zu dieser Zeit gab es zwar schon Schiffe mit 

Dampfkesseln, diese waren aber noch sehr selten und 

nicht für die Hochseeschifffahrt geeignet. Daher finden sich 

noch keine Maschinenklauseln in den ASVB von 1867. 

Große, dampfgetriebene Seeschiffe und damit die 

Notwendigkeit, Maschinen zu versichern,  gab es vermehrt 

erst um die Jahrhundertwende.
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RMS Teutonic
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Das Schiff der britischen 

White Star Line war das 

erste, ohne Segel 

ausgestattete, 

Hochseeschiff. 

1889 absolvierte es seine 

Jungfernfahrt über den 

Atlantik.
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ADS 1919

§ 65 ADS 1919 Kajüts- und Maschinenschaden

Der Versicherer haftet für eine Beschädigung des 

Kajütsinventars nur im Falle einer Strandung… Das 

Gleiche gilt von der Haftung des Versicherers für eine 

Beschädigung der maschinellen Einrichtungen.

Die Hamburger Reeder haben zu den Schlussverhandlungen 

1918 beantragt: „Kajüts und Maschinenschäden sind in gleicher 

Weise wie Schäden am Schiff selbst zu behandeln und zu 

ersetzen, also nicht nur im Falle der Strandung“. 

Dieser Antrag fand keine Berücksichtigung. 
4 Lampe & Schwartze KG

Quelle: Bruck, E.: 
Materialien zu den 
Allgemeinen 
Deutschen 
Seeversicherungs-
bedingungen, § 65, 
Bem. 6 u.7, Verlag 
von Friedrichsen, 
Hamburg (1919)



„Zu denjenigen Teilen des Schiffes, die besonders empfindlich und in 

besonderem Maße sowohl  Beschädigungen überhaupt wie insbesondere 

Abnutzungsschäden ausgesetzt sind, gehört die Maschine. Deshalb ist die 

Gefahr, dass dem Versicherer Abnutzungsschäden und kleinere 

Beschädigungen der Maschine, wie sie im gewöhnlichen Lauf der Dinge 

regelmäßig vorkommen, insbesondere „gewöhnlicher Bruch“ (vgl. § 86, Abs. 

1), zur Last gelegt werden, besonders groß. Ebenso groß ist die Gefahr, dass 

die Schiffbesatzung im Interesse der Beschleunigung der Reise die Maschine 

überanstrengt und hierdurch Schäden entstehen. Deshalb wird seit langem 

(vgl. Alte KZP, Alte KRP Mat. 2. 104, 108) die Maschine nur mit der Klausel 

„Frei von Beschädigung außer im Strandungsfall“ versichert.“ 
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Kommentar zu § 65 ADS 1919
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Quelle: 
Ritter/Abraham: Das 
Recht der 
Seeversicherung,   
Band 2, § 65, Anm. 
2., Hamburg (1967)



Vor ADS DTV 1978

6

Insbesondere für Maschinenschäden wurde durch 

marktübliche Maklerklauseln der Versicherungsschutz 

vor der Einführung der DTV-Kasko-Klauseln 1978 über 

die ADS-Regelung hinaus erweitert und der 

Versicherungsschutz dem gleichgestellt, der für das 

Schiff vorhanden war.

Beispiel einer üblichen Vereinbarung:

„Unter Aufhebung des § 65 ADS sind Maschinen, Kessel 

und Zubehör wie das Kasko versichert.“
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Seit ADS DTV 1978
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Seit 1978 regelt Klausel 20 der DTV-Kasko-Klauseln 

dieses Gebiet ausführlich. Ziffer 1 der Klausel definiert, 

was unter maschinellen Einrichtungen des Schiffes zu 

verstehen ist:

20.1 Maschinelle Einrichtungen sind: 

„Hauptantriebsanlage einschließlich Welle und 

Propeller, Hilfsaggregate, Pumpen, Kühlanlagen und 

Decksmaschinen mit zugehörigen Einrichtungen. Nicht 

dazu gerechnet werden Rohrleitungen mit Armaturen, 

sowie Vorrats- und Betriebstanks mit zugehörigen 

Einrichtungen.“
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Seit ADS DTV 1978
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Ziffer 2 beschreibt den an Stelle des § 65 ADS geltenden 

Deckungsumfang. Diese Ziffer ist zugleich Kernstück der 

Klausel. Sie ist der englischen Inchmaree Clause der 

ITC Hulls nachgebildet.

„Der Versicherer leistet Ersatz für Schäden an maschinellen 

Einrichtungen des Schiffes, die entstanden sind als Folge

– einer versicherten Gefahr

– eines verborgenen Mangels, der auf einem Material-

oder Fertigungsfehler beruht

– eines Konstruktionsfehlers oder -mangels

– eines Wellenbruchs.“
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Das „Ilse“ - Urteil
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„Das Hanseatische OLG Hamburg hatte den Schaden 

am Antriebsrad eines Getriebes zu beurteilen, welches 

aufgrund eines Konstruktionsfehlers zu gering 

dimensioniert, also fehlerhaft konstruiert, worden war. 

Das Gericht konnte der Klausel nicht entnehmen, dass 

der Schaden an diesem vom Konstruktionsfehler 

betroffenen Teil nicht gedeckt sei und sich die Deckung 

auf Schäden an anderen, nicht vom Konstruktionsfehler 

betroffenen Teilen beschränke.“  

Quelle: Schwampe, 
Dieter: Seekasko-
versicherung, Klausel 20, 
Rn. 22, Verlag C.H. Beck, 
München (2009)



Seekasko-Druckstück 2002/2
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Der deutsche Seeversicherungsmarkt hat auf das „Ilse“ 

– Urteil schnell reagiert. Zumeist sind die Verträge 

seither um das sog. Seekasko-Druckstück 2002/2 

ergänzt. 

Klausel 20.2 DTV-Kasko-Klauseln 1978 (i.d.F. 2/92)

„Der Versicherer erbringt keine Ersatzleistung für das 

mit dem Fehler bzw. Mangel behaftete Teil selbst.“
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Maschinenschadenselbstbehalte
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DTV-ADS 1978

20.3 Selbstbehalt bei Maschinenschäden durch 

Bedienungsfehler

Von jedem versicherten Teilschaden an den 

maschinellen Einrichtungen, der teilweise oder 

ausschließlich durch Bedienungsfehler der 

Schiffsbesatzung verursacht worden ist, trägt der 

Versicherungsnehmer nach Berücksichtigung 

vereinbarter Franchisen 10% selbst. Dieser Selbstbehalt 

ist begrenzt mit 1% der Gesamt-Kaskotaxe, höchstens 

mit DM 100 000,-. 
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Maschinenschadenselbstbehalte
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DTV-ADS 1978 i.d.F. von 1992

20.3 Selbstbehalt bei Maschinenschäden durch 

Bedienungsfehler

Von jedem versicherten Teilschaden an den 

maschinellen Einrichtungen, der teilweise oder 

ausschließlich durch Bedienungsfehler der 

Schiffsbesatzung verursacht worden ist, trägt der 

Versicherungsnehmer nach Berücksichtigung 

vereinbarter Franchisen einen in der Police 

vereinbarten Selbstbehalt.
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Maschinenschadenselbstbehalte
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In der Praxis wird die Regelung der Klausel 20.3 

häufig durch einen zusätzlichen Selbstbehalt für alle 

Maschinenschäden ersetzt. Wo dies der Fall ist, 

kommt es auf die Bedienung nicht mehr an. Dann 

unterfällt auch ein Maschinenschaden durch Grund-

berührung dem Maschinenschadenselbstbehalt. 

Lampe & Schwartze KG
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